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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 09.05.2014 

 
 

 

Niederschrift 

12. Seniorenbeiratssitzung vom 23.04.2014 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Seniorenbeirat 
Frau Luise Adler  
Frau Brunhilde Czerny  
Herr Reinhard Daum  
Frau Hella Müller  
Herr Ernst Oberle  
Frau Karin Rogalla  
Herr Reinhard Schreek  
Herr Günter Siegler  
Frau Renate Valtin  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann  
Frau Andrea Fischer  
Frau Marianne Zothe  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Hans Günther Kilberth entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 16:50 Uhr 
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Tagesordnung: 
 

12. Seniorenbeiratssitzung am 23.04.2014 
 
 
 1.  Eröffnung und Begrüßung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Festlegung der endgültigen Tagesordnung 

  
 2.  Genehmigung des Protokolls der 11. Sitzung des SBR vom 26.03.2014 
  
 3.  Berichte: 

a) des Kreisseniorenbeauftragten G. Christ 
b) aus der Verwaltung (Magistrat, SB) 
c) der Beiräte 
d) des Vorsitzenden 

  
 4.  Anliegen, nicht abgeschlossene TOP:   

a) Anregungen  
b) Zwischenbericht: Umsetzung Seniorengerechte Stadt 
c) Prüfantrag der SVV: Ruhebänke 

  
 5.  Gäste haben das Wort 
  
 6.  Anregungen und Mitteilungen 
  
 7.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Festlegung der endgültigen Tagesordnung 

  
Vorsitzender Dahrendorf eröffnet die 12. Sitzung des Seniorenbeirats 
und stellt fest, dass form- und fristgemäß eingeladen wurde und dass 
Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung genehmigt. 
 
 

Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 11. Sitzung des SBR vom 
26.03.2014 

  
Frau Czerny teilt mit, dass der städtische Seniorennachmittag in Ri-
chen nicht am 1.11.2014 (siehe Protokoll vom 26.3. TOP 3c –Berichte 
der Seniorenbeiratsmitglieder, sondern am 30.11.2014 (=1. Advent) 
stattfindet. 
 
Das Protokoll der 11. Sitzung des Seniorenbeirats wird mit der vorge-
nannten Änderung genehmigt. 
 
(Abstimmungsergebnis: einstimmig) 
 
 

Zu TOP 3 Berichte: 
a) des Kreisseniorenbeauftragten G. Christ 
b) aus der Verwaltung (Magistrat, SB) 
c) der Beiräte 
d) des Vorsitzenden 

  
a) Kreisseniorenbeauftragter G. Christ 
-entfällt,  Herr Christ hat sich entschuldigt-  

 
b) Verwaltung  
Erster Stadtrat Kerkau gibt Sachstandsberichte zu folgenden Anre-
gungen und Wünschen aus früheren SB-Sitzungen: 
 
Straßenbeleuchtung im Bereich der städtischen Seniorenwohnanlage 
Schulstraße, behindertengerechter Zugang des Stadtfriedhofs im Be-
reich der Treppenstufen, Verbesserung der Parkplatzsituation im Be-
reich des „Gersprenz“-Seniorenheimes; 
 
Frau Fischer (Leiterin Fachbereich IV – städtische Sozialverwaltung) 
stellt ein von der Verwaltung verfasstes schriftliches Papier bezüglich 
„Eckwerte/Rahmenbedingungen der Zusammenarbeit zwischen der 
Seniorenbeauftragten und dem Seniorenbeirat“ vor. 
Sie erläutert die einzelnen Punkte und gibt weitere Informationen da-
zu. Die Rahmenbedingungen sind in der Anlage zum Protokoll bei-
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gefügt. 
 
SB-Mitglied Günter Siegler berichtet von seinen Gesprächen mit um-
liegenden Gemeinden/Städten (u.a. Griesheim, Weiterstadt, Pfungs-
tadt) über deren Handhabungen seitens der Verwaltung hinsichtlich 
Seniorenbeauftragter und gegenüber dem Seniorenbeirat. 
(nicht alle Gemeinden haben Seniorenbeauftragte oder/und Senio 

   renbeiräte). 
Abschließend wird dazu festgelegt, dass das Papier nochmals im 
Vorbereitungskreis  beraten und in der nächsten Seniorenbeiratssit-
zung zur Stellungnahme bzw. Beschlussfassung vorgelegt wird. 
 
Seniorenbeauftragte Achtmann erinnert an die morgige Fahrt des Se-
niorenbeirates nach Marburg. 

 
c) Berichte Seniorenbeiratsmitglieder 
Hierzu werden im einzelnen Berichte abgegeben von: 
Frau Müller und Frau Czerny (Ortsbeiratssitzung Richen). 
Stellv. Vorsitzender Schreek erstattet einen ausführlichen Bericht über 
den vor kurzem (8.4.) stattgefunden Runden Tisch zur Seniorenpolitik 
in Groß-Umstadt. Im Übrigen begrüßt er die Zusage der Stadt für ei-
nen separaten Büroraum im Altenwohnheim, Rodensteiner Straße 8 
(siehe Ausführungen Frau Fischer, TOP 3b). 
 
SB-Mitglied Günter Siegler merkt zu den Protokoll-Aussagen des 
Runden Tisches an, dass die erwähnten Flyer von ihm erstellt wur-
den. 
 
Er führt ferner aus, dass seine Eingaben bezüglich des Verkehrs an 
die Verwaltung dort nicht weitergeleitet wurden (an das Ordnungs-
amt), ihm liege hierzu nur eine Stellungnahme/Mitteilung des Bürger-
meisters vor. 

 
d) Bericht des Vorsitzenden 
Herr Dahrendorf teilt mit, dass dem Seniorenbeirat in der städtischen 
Seniorenwohnanlage ein eigener Raum für die Erledigung seiner Auf-
gaben zur Verfügung gestellt wird (siehe Punkt 2 der von Frau Fischer 
vorgelegten Rahmenbedingungen). 
 

 
Zu TOP 4 Anliegen, nicht abgeschlossene TOP:   

a) Anregungen  
b) Zwischenbericht: Umsetzung Seniorengerechte Stadt 
c) Prüfantrag der SVV: Ruhebänke 

  
a) Anregungen 
SB-Mitglied Günter Siegler spricht die Veranstaltung / Seniorenfast-
nacht in der Halle Semd an Fasching an; er fragt nach dem Verbleib 
der Einnahmen. Da diese nach der langjährigen Handhabung an den 
TV Semd gehen, soll bezüglich der früher vereinbarten Teilung der 
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Einnahmen vom Seniorenbeirat mit dem Vorstand des TV ein Ge-
spräch über die Rolle des SBR als Mitveranstalter geführt werden. 
 
Abstimmung:  einstimmig 
 
Der Seniorenbeirat spricht sich mit Mehrheit für die Beibehaltung der 
Veranstaltung in Semd aus. 
 
b) Zwischenbericht:  Umsetzung Seniorengerechte Stadt 
-wird nicht gegeben- 
 
c) Prüfauftrag der SVV:  Ruhebänke 
Vorsitzender Dahrendorf verweist auf den Antrag der CDU-Fraktion 
zum Haushalt 2014 bezüglich der Bedarfsermittlung von aufzustellen-
den bzw. zu reparierenden Ruhebänken im gesamten Stadtgebiet mit 
Ortsteilen (siehe Anlage zum Protokoll und TOP 6 der SB-Sitzung vom 
26.3.2014!). 
 
 

Zu TOP 5 Gäste haben das Wort 
  

-Es waren keine Gäste anwesend.- 
 
 

Zu TOP 6 Anregungen und Mitteilungen 
  

Es werden keine Anregungen und Mitteilungen vorgetragen. 
 
 

Zu TOP 7 Verschiedenes 
  

Vorsitzender Dahrendorf  gibt bekannt, dass die nächste –reguläre- 
Sitzung des Seniorenbeirats auf Einladung von Herrn Rast von der Di-
akonie Groß-Umstadt am Mittwoch, 21.5.2014, 14.30 Uhr in Reichels-
heim stattfindet. 
 
Er teilt ferner mit, dass die gemeinsame Sitzung von Ausländerbeirat 
und Seniorenbeirat Groß-Umstadt (Mitte) für den 9. September vorge-
sehen ist. Abschließend gibt er verschiedene Termine der Landesseni-
orenvertretung Hessen für das Jahr 2014 zur Kenntnis. Die Übersicht 
ist als Anlage dem Protokoll beigefügt. 
 
Um 16.50 Uhr schließt Vorsitzender Dahrendorf die Seniorenbeirats-
Sitzung. 
 

 
 
gez.: Michael Dahrendorf 
Vorsitzender 

gez.: Reinhard Daum 
Schriftführer 
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